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Bekanntmachungshinweise:

Die vorstehende 2. Satzung zur Änderung der Hundesteuersat-
zung der Gemeinde Südeichsfeld wurde durch Beschluss des 
Gemeinderats in seiner öffentlichen Sitzung am 25.10.2018 be-
schlossen.
Der Satzungsbeschluss wurde sodann der zuständigen Rechts-
aufsichtsbehörde, dem Landratsamt Unstrut-Hainich-Kreis, 
Kommunalaufsicht, angezeigt und zur rechtsaufsichtlichen Prü-
fung vorgelegt. Die Rechtsaufsichtsbehörde erteilte mit Schrei-
ben vom 06.11.2018 den Genehmigungsbescheid und die Zulas-
sung der Bekanntmachung.
Am 08.11.2018 erfolgte daraufhin durch den Bürgermeister der 
Gemeinde Südeichsfeld die rechtswirksame Ausfertigung der 
Satzung. Mit der Veröffentlichung im Amtsblatt der Gemeinde 
Südeichsfeld Nr. 11/2018 am 24.11.2018 wird die öffentliche 
Bekanntmachung der Satzung vorgenommen. Die Satzung gilt 
mit diesem Erscheinungstag des Amtsblatts der Gemeinde Sü-
deichsfeld als bekanntgemacht.

Sonstige Hinweise gem. § 21 Abs. 4 ThürKO:
Die Verletzung von gesetzlichen Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten zum Zustandekommen der Satzung ist mit Ausnahme der 
Regelungen zur Ausfertigung und Bekanntmachung unbeacht-
lich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach der Bekanntma-
chung der Satzung gegenüber der Gemeinde Südeichsfeld bei 
der Gemeinde Südeichsfeld:
•	 Dienststelle 99988 Heyerode, Hauptstraße 22,
•	 Dienststelle 99988 Diedorf, Brückenstraße 3, oder
•	 Dienststelle 99976 Lengenfeld unterm Stein, Unterm Kirch-

berg 1,
schriftlich geltend gemacht wurde. Die Geltendmachung soll den 
Sachverhalt der Verletzung bezeichnen. Wurde die Verletzung in-
nerhalb der Jahresfrist geltend gemacht, so kann sie auch nach 
Ablauf dieser Frist noch von jedermann geltend gemacht werden.

Gemeinde Südeichsfeld, den 08.11.2018
gez. Andreas Henning
Bürgermeister  -Siegel-

Abfallwirtschaftsbetrieb 
Unstrut-Hainich-Kreis

Amtliche Bekanntmachung 
Öffentliche Mahnung von Abfallgebühren

Alle Gebührenpflichtigen, die mit der Bezahlung der Abfallgebüh-
ren bis einschließlich 2018 im Rückstand sind, werden hiermit 
öffentlich gemahnt, die Rückstände innerhalb von einer Woche 
an den

Abfallwirtschaftsbetrieb Unstrut-Hainich-Kreis
Bonatstraße 50, 99974 Mühlhausen

Bankverbindung: IBAN: DE 07820800000442503000
BIC: DRESDEFF827,
Commerzbank AG Mühlhausen

zu zahlen.
Sofern die Bezahlung der rückständigen Gebühren nicht erfolgt, 
werden diese im Wege des Verwaltungszwangsverfahrens nach 
den landesrechtlichen Bestimmungen zwangsweise eingezogen.

Mühlhausen, den 13.11.2018
Hartung
Betriebsleiterin

Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse des Gemeinderates

32. Sitzung vom 25.10.2018

Beschluss- Nr. 227-32/2018
Genehmigung der Niederschrift der 31. Sitzung des Gemein-
derates vom 30.08.2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt, das 
Protokoll der 31. Sitzung des Gemeinderates vom 30.08.2018 
zu genehmigen.

Beschluss- Nr. 228-32/2018
2. Satzung zur Änderung der Hundesteuersatzung der Ge-
meinde Südeichsfeld
Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt, die 2. 
Satzung zur Änderung der Hundesteuersatzung der Gemeinde 
Südeichsfeld in der vorliegenden Form anzunehmen.

Beschluss- Nr. 229-32/2018
Bestellung einer Wahlleiterin sowie einer stellvertretenden 
Wahlleiterin für die Wahlen 2019
Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt, Frau 
Verena Kaufhold zur Wahlleiterin und Frau Renate Preiß zur 
stellvertretenden Wahlleiterin für die im Jahr 2019 stattfindenden 
Wahlen in der Gemeinde Südeichsfeld zu bestellen.

Beschluss- Nr. 230-32/2018
Vergabe Anschaffung eines Teleskopladers für die Gemein-
de Südeichsfeld
Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt, einen 
Teleskoplader von der Fa. HFT Hebe- und Fördertechnik GmbH, 
Bei der Breitsülze 21, 99974 Mühlhausen, in Höhe von 55.120,80 
€ brutto zu erwerben.

Beschluss- Nr. 231-32/2018
Vergabe Erwerb Anbauteile für Teleskoplader
Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt, die 
Anbauteile für den Teleskoplader von der Fa. HFT Hebe- und 
Fördertechnik GmbH, Bei der Breitsülze 21, 99974 Mühlhausen, 
in Höhe von 8.478,75 € brutto zu erwerben.

Beschluss- Nr. 232-32/2018
Beschlussfassung in nichtöffentlicher Sitzung

2. Satzung zur Änderung 
der Hundesteuersatzung 

der Gemeinde Südeichsfeld
Aufgrund der §§ 19 Abs. 1 und 21 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - ThürKO) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. 
S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 10. 
April 2018 (GVBl. S. 74) hat der Gemeinderat der Gemeinde Sü-
deichsfeld in der Sitzung am 25.10.2018 die folgende 2. Satzung 
zur Änderung der Hundesteuersatzung, beschlossen:

Die Hundesteuersatzung vom 06.11.2012, in der Fassung der 
letzten Änderung vom 12.11.2013, wird wie folgt geändert:

Artikel 1
§ 5 Abs. 3 erhält folgende Fassung:

„(3) Als gefährliche Hunde im Sinne des Abs. 1 gelten die Hunde 
entsprechend § 3 Abs. 2 des Thüringer Gesetzes zum Schutz der 
Bevölkerung vor Tiergefahren (ThürTierGefG) vom 22.06.2011, 
in der jeweils gültigen Fassung, die aufgrund ihres Verhaltens 
durch die zuständige Behörde nach Durchführung eines We-
senstests nach § 9 ThürTierGefG im Einzelfall als gefährlich fest-
gestellt wurden.“

Artikel 2
Die Satzung tritt am 01.01.2019 in Kraft.

Gemeinde Südeichsfeld, den 08.11.2018
gez. Andreas Henning - Siegel -
Bürgermeister
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Stellenausschreibung
Die Gemeinde Südeichsfeld beabsichtigt, zum 01.03.2019 die 
Stelle

Mitarbeiter im Bauhof der Gemeinde Südeichsfeld
in Vollzeit (40h/Woche) unbefristet zu besetzen.

Der Arbeitsvertrag und die Vergütung richten sich nach den je-
weilig gültigen tariflichen Bestimmungen, insbesondere nach 
der Neuregelung des Tarifvertrages öffentlicher Dienst (TVöD).

Stellenumfang:
• Ausführung aller bei der Unterhaltung der Straße, Wege 

und Plätze notwendigen Arbeiten - insbesondere Land-
schaftsbau und Grünschnitt

• ordnungsgemäße Pflege von Bäumen und fachgerechter 
Baumschnitt

• Ausführung von Arbeiten im Bereich der Verkehrssiche-
rungspflicht

• Unterhaltung und Pflege der öffentlichen Einrichtungen
• Winterdienst
• fahren, bedienen und warten aller gemeindlicher Fahrzeu-

ge sowie der für den Landschaftsbau und der Grünanlage-
pflege typischen Geräte

• Teilnahme am aktiven Dienst der Freiwilligen Feuerwehren 
der Gemeinde Südeichsfeld

Anforderungsprofil:
• Kenntnisse im Bereich des Garten- und Landschaftsbaues 

oder artverwandter Berufe
• Eignung zum Bedienen der entsprechenden Technik

• Führerschein der Klasse CE
• Zuverlässigkeit
• gesundheitliche Eignung und Belastbarkeit
• Bereitschaft zur Ableistung von Überstunden und Feier-

tagsarbeit, insbesondere im Winterdienst
• Fähigkeit zur selbständigen Arbeitsleistung und Teamfähigkeit
• persönliche Eignung für den öffentlichen Dienst

Es wird erwartet, dass der Wohnsitz in der Gemeinde Sü-
deichsfeld genommen wird, um eine kurzfristige Erreichbarkeit 
zu gewährleisten.
Im Interesse der beruflichen Gleichstellung werden behinderte 
Personen bei gleichwertiger Eignung bevorzugt.

Die aussagefähigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte 
bis zum 22.12.2018 an die Gemeinde Südeichsfeld, z.Hd. des 
Bürgermeisters Andreas Henning, Hauptstraße 22, 99988 Hey-
erode.

Im Interesse der Kostenersparnis, wird darum gebeten, Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen in Kopie einzurei-
chen. Die Unterlagen verbleiben bei der Behörde und werden 
nicht zurückgesandt. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens 
werden die Unterlagen nicht berücksichtigter Bewerber/innen 
vernichtet.
Die durch die Bewerbung entstehenden Kosten werden nicht 
erstattet.

Andreas Henning
Bürgermeister der Gemeinde Südeichsfeld

Meldung von Ehejubiläen
Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist die Übermittlung der 
Ehejubilare durch die Kirche an die Gemeinde ab 2019 nicht 
mehr möglich.

Sollten Sie die Ehrung Ihres Ehejubiläums (Silberne Hochzeit, 
Goldene Hochzeit, Diamantene Hochzeit und jedes weitere Ehe-
jubiläum) gemäß der Richtlinie über die Verleihung von Ehrungen 
und Auszeichnungen durch die Gemeinde Südeichsfeld wün-
schen, füllen Sie bitte den beigefügten Abschnitt aus und geben 
Sie diesen in der Gemeindeverwaltung ab.

§ 7 der Richtlinie sieht folgendes vor:
…
2. Anlässlich der Vermählung sowie zur Silbernen Hochzeit 

überreicht die Gemeinde eine Glückwunschkarte.

3. Zur Feier der Goldenen Hochzeit werden Präsente im Wert 
von bis zu 35,00 € durch den jeweiligen Ortschaftsbürger-
meister überreicht.

4. Zur Feier der Diamantenen Hochzeit und jedes weiteren 
Ehejubiläums werden Präsente im Wert von 35 € durch den 
Bürgermeister der Gemeinde Südeichsfeld überreicht. Der 
Bürgermeister der Gemeinde Südeichsfeld nimmt gemein-
sam mit den Ortschaftsbürgermeistern die Gratulation zu 
diesen Jubiläen vor.

…

Die Regelung zu den Geburtstagsehrungen bleibt hiervon unbe-
rührt.

Name:

Ehejubiläum:

Datum:

Datum und Ort der Feier:
(Nur bei einer Goldenen Hoch-
zeit, Diamantenen Hochzeit 
und jedem weiteren Ehejubilä-
um aufgrund der persönlichen 
Gratulation durch den Bürger-
meister bzw. Ortschaftsbürger-
meister)

#

#
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Landesamt für Vermessung und 
Geoinformation

Schließung des Landesamtes für Vermessung und 
Geoinformation am 27. und 28. Dezember 2018

Das Landesamt für Vermessung und Geoinformation, Katas-
terbereich Leinefelde-Worbis, bleibt

am 27. und 28. Dezember 2018 geschlossen.

Ab dem 2. Januar 2019 stehen Ihnen unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in der Servicestelle wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten zur Verfügung.
Informationen zum Landesamt für Vermessung und Geoinfor-
mation sowie auch Zugänge zu den ONLINE-Portalen erhal-
ten Sie unter www.thueringen.de/vermessung.

Im Auftrag
Gunter Franke
Katasterbereichsleiter
Katasterbereich Leinefelde-Worbis
Franz-Weinrich-Straße 24, 37339 Leinefelde-Worbis

Redaktionsschluss
Der nächste Erscheinungstermin des „Südeichsfeldbotens“

unserer Gemeinde ist der
22.12.2018

Abgabetermin von Beiträgen bis zum
07.12.2018

an folgende E-Mail Adresse:
c.uthe@lg-suedeichsfeld.de.

Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns ganz herzlich.

Wenn Sie mal keinen Südeichsfeldboten erhalten 
haben …

… melden Sie sich bitte - wenn möglich unverzüglich -
bei Ihrer Gemeindeverwaltung

(Tel. 036024 8022 212 - Frau Uthe)!
Nur so können wir Ihnen eine Nachlieferung zusichern.

Ihre Gemeinde Südeichsfeld

Amt für Landentwicklung und  
Flurneuordnung Gotha

Schlussfeststellung

1. Gemäß § 63 Abs. 2 des Landwirtschaftsanpassungsgeset-
zes (LwAnpG vom 03.07.1991, BGBl. I S. 1418, zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 19.06.2001, BGBl. I S. 1149) i.V.m. § 
149 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG vom 16. 03.1976, 
BGBl. I S. 546, zuletzt geändert durch Artikel 17 des Geset-
zes vom 19.12.2008, BGBl. I S. 2835) wird das
Bodenordnungsverfahren „Technik/Stallanlage Hilde-
brandshausen“, Landkreis Unstrut-Hainich,
mit den folgenden Feststellungen abgeschlossen:
1.1 Die Ausführung nach dem Bodenordnungsplan ist be-

wirkt.
1.2 Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die 

im Bodenordnungsverfahren hätten berücksichtigt wer-
den müssen.

2. Mit der Unanfechtbarkeit der Schlussfeststellung ist das Bo-
denordnungsverfahren beendet.

3. Der Gemeinde Südeichsfeld wurden die in § 150 FlurbG be-
zeichneten Unterlagen zur Aufbewahrung übersandt.

Begründung:
Die Ausführung des Bodenordnungsplanes ist in tatsächlicher 
und rechtlicher Hinsicht bewirkt. Das Liegenschaftskataster und 
das Grundbuch wurden nach den Ergebnissen der Bodenord-
nung berichtigt.
Die Voraussetzungen zur Schlussfeststellung nach § 149 FlurbG 
liegen somit vor.
Der Gemeinde Südeichsfeld wurde eine Ausfertigung der die 
neue Feldeinteilung nachweisenden Karte, ein Verzeichnis der 
neuen Grundstücke, eine Zusammenstellung der Bestimmungen 
des Bodenordnungsplanes, die dauernd von allgemeiner Bedeu-
tung sind und nicht in das Grundbuch oder andere öffentliche Bü-
cher übernommen wurden sowie eine Ausfertigung der Schluss-
feststellung übersandt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb einer Frist von einem 
Monat nach der öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch er-
hoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift beim

Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung Gotha
Hans-C.-Wirz-Straße 2
99867 Gotha

einzulegen.
Wird der Widerspruch schriftlich eingelegt, ist die Widerspruchs-
frist (Satz 1) nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor Ablauf 
dieser Frist bei der genannten Behörde eingegangen ist.

Gotha, den 29.10.2018 Dienstsiegel
gez. Mathias Geßner
Amtsleiter

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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Nichtamtlicher Teil

Die Gemeinde Südeichsfeld gratuliert

... zum Geburtstag und wünscht alles Gute:
Südeichsfeld OT Diedorf
am 02.12. Frau Ursula Tiffert  69. Geburtstag
am 03.12. Frau Maria Lange  84. Geburtstag
am 03.12. Frau Barbara Fischer  66. Geburtstag
am 09.12. Herr Othmar Sieland  69. Geburtstag
am 09.12. Frau Anna Ey  93. Geburtstag
am 10.12. Frau Marianne Goldmann  75. Geburtstag
am 11.12. Frau Ursula Noll  77. Geburtstag
am 11.12. Frau Gertrud Henning  72. Geburtstag
am 12.12. Frau Regina Schuttpelz  83. Geburtstag
am 12.12. Herr Egon Ellerich  83. Geburtstag
am 14.12. Frau Hedwig Berger  91. Geburtstag
am 17.12. Frau Maritta Lange  66. Geburtstag
am 17.12. Herr Hartmut Höppner  68. Geburtstag
am 18.12. Herr Alois Sieland  79. Geburtstag
am 18.12. Frau Hildegunde Drott  82. Geburtstag
am 19.12. Frau Irene Apel  84. Geburtstag
am 20.12. Herr Manfred Henning  74. Geburtstag
am 20.12. Herr Herbert Luhn  76. Geburtstag
am 20.12. Herr Franz-Joachim Montag  66. Geburtstag
am 22.12. Herr Arthur Göbel  93. Geburtstag
am 24.12. Herr Rudolf Mock  85. Geburtstag
am 26.12. Frau Adelheid Staufenbiel  83. Geburtstag
am 26.12. Frau Rosemarie Höppner  69. Geburtstag
am 28.12. Frau Notburga Mock  79. Geburtstag
am 30.12. Herr Karl Mock  85. Geburtstag
Südeichsfeld OT Faulungen
am 08.12. Frau Heidemarie Anhalt  72. Geburtstag
am 11.12. Herr Werner Montag  79. Geburtstag
am 14.12. Herr Norbert Kaufhold  81. Geburtstag
am 15.12. Frau Emilie Anhalt   84. Geburtstag
am 16.12. Frau Walburga Müller   85. Geburtstag
am 20.12. Frau Petra Weber   67. Geburtstag
am 26.12. Frau Rosa Fischer   79. Geburtstag
am 28.12. Herr Ernst Weiland   83. Geburtstag
Südeichsfeld OT Heyerode
am 01.12. Herr Bernd Marx   72. Geburtstag
am 01.12. Frau Dorothea Hentrich  88. Geburtstag
am 02.12. Frau Olga Rodewald  93. Geburtstag
am 03.12. Herr Lothar Zengerling   67. Geburtstag
am 05.12. Herr Kurt Müller   73. Geburtstag
am 05.12. Herr Karl Liebermann   71. Geburtstag
am 05.12. Frau Waltraud Peterseim   80. Geburtstag
am 06.12. Herr Franz-Josef Uthe   65. Geburtstag
am 06.12. Frau Elisabeth Henning   87. Geburtstag
am 06.12. Frau Ingeborg Barthel   66. Geburtstag
am 07.12. Frau Ingrid Marx  72. Geburtstag
am 08.12. Frau Ilona Marx  70. Geburtstag
am 09.12. Herr Günther Hohlbein  83. Geburtstag
am 09.12. Herr Hubert Gutmann   91. Geburtstag
am 09.12. Herr Wolfgang Döring  66. Geburtstag
am 10.12. Herr Hans Nadenik  78. Geburtstag
am 11.12. Herr Edward Rodewald  69. Geburtstag
am 11.12. Frau Elfriede Bauer  82. Geburtstag
am 12.12. Frau Gertrud Marx  76. Geburtstag
am 12.12. Frau Josefa Windolf  89. Geburtstag
am 13.12. Herr Franz Joseph Althaus   77. Geburtstag
am 13.12. Herr Klaus Engel  74. Geburtstag
am 13.12. Herr Josef Zengerling  82. Geburtstag

am 13.12. Frau Irena Henning  93. Geburtstag
am 14.12. Herr Friedrich Peterseim  66. Geburtstag
am 14.12. Herr Heinz Uczessanek  78. Geburtstag
am 14.12. Frau Karin Riesener  70. Geburtstag
am 14.12. Frau Dorothea Peterseim  75. Geburtstag
am 15.12. Frau Ursula Hohlbein  71. Geburtstag
am 15.12. Frau Klara Zengerling  79. Geburtstag
am 16.12. Herr Jürgen Zengerling  70. Geburtstag
am 16.12. Frau Dorothea Zengerling  71. Geburtstag
am 17.12. Frau Ursula Hahnl  77. Geburtstag
am 17.12. Frau Anna Grotz  86. Geburtstag
am 17.12. Frau Editha John  82. Geburtstag
am 18.12. Frau Maria Henning  83. Geburtstag
am 18.12. Frau Rosa Zengerling  93. Geburtstag
am 19.12. Frau Ursula Henning  78. Geburtstag
am 21.12. Frau Thekla Zengerling  93. Geburtstag
am 23.12. Herr August Siegmund  68. Geburtstag
am 23.12. Frau Brunhilde Zengerling  83. Geburtstag
am 24.12. Frau Helga Schwarzmann  70. Geburtstag
am 24.12. Frau Irmgard Sittig  82. Geburtstag
am 25.12. Frau Elfriede Steinz  80. Geburtstag
am 26.12. Herr Manfred Herz  68. Geburtstag
am 26.12. Herr Heinrich Zengerling  69. Geburtstag
am 27.12. Herr Otto Mainzer  72. Geburtstag
am 27.12. Frau Johanna Uthe  79. Geburtstag
am 28.12. Frau Regina Marx  75. Geburtstag
am 29.12. Herr Joachim Wurg  71. Geburtstag
am 29.12. Frau Christina Schanz  68. Geburtstag
am 30.12. Frau Hedwig Stützer  65. Geburtstag
am 31.12. Herr Wolfgang Kuhfß  69. Geburtstag
am 31.12. Frau Hedwig Stützer  79. Geburtstag
am 31.12. Frau Elvira Günther  74. Geburtstag
Südeichsfeld OT Hildebrandshausen
am 03.12. Herr Gerhard Röhrig  66. Geburtstag
am 13.12. Herr Karl Heinrich Müller  78. Geburtstag
am 16.12. Frau Brigitta Oberthür  72. Geburtstag
am 19.12. Herr Horst Walther  81. Geburtstag
am 25.12. Herr Manfred Strohbach  79. Geburtstag
am 26.12. Frau Renate Roth  73. Geburtstag
am 29.12. Frau Ursula Börner  85. Geburtstag
Südeichsfeld OT Katharinenberg
am 10.12. Herr Heinrich Rindermann  65. Geburtstag
am 14.12. Frau Margaretha Döring  78. Geburtstag
am 26.12. Frau Christa Diete  87. Geburtstag
am 28.12. Frau Elisabeth Staufenbiel  69. Geburtstag
Südeichsfeld OT Lengenfeld unterm Stein
am 01.12. Frau Maria Mähler  74. Geburtstag
am 03.12. Herr Konrad-Martin Habig  79. Geburtstag
am 03.12. Frau Elisabeth Schollmeier  84. Geburtstag
am 04.12. Herr Heinrich Ruhland  73. Geburtstag
am 06.12. Frau Margaretha Stude  75. Geburtstag
am 11.12. Frau Marianne Hucke   81. Geburtstag
am 11.12. Frau Waltraud Marx  79. Geburtstag
am 12.12. Herr Raimund Börner  75. Geburtstag
am 13.12. Herr Josef Hagedorn  67. Geburtstag
am 15.12. Frau Julitta Wehenkel  68. Geburtstag
am 15.12. Frau Liselotte Weißenborn  97. Geburtstag
am 15.12. Frau Hildegard Stehling  84. Geburtstag
am 16.12. Herr Hartmut Welz  68. Geburtstag
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Die Südeichsfelderin wurde von einem siebenbürgischen Kinder- 
und Volkslied inspiriert, welches sie den Wanderern gemeinsam 
mit ihrer Schwester Ella zu Gehör brachte. „Das Vöglein schwebt 
im Baum und vermittelt die Vorstellung von Freiheit und Frieden“, 
so die erklärenden Worte der jungen Frau.

Alle sechs Kunstwerke basieren auf den eigenen Ideen der 
Künstler.
Die ersten Objekte wurden 2001 am X8-Fernwanderweg (Bar-
barossaweg) errichtet. 14 Teilstrecken am X8 und 8 Teilstrecken 
am X3 sind derzeit mit mehr als 300 Kunstwerken zu erleben. Die 
Stiftung wählt die Standorte passend zu den Werken aus. Das 
Projekt wird im Vorfeld mit Gemeinde und Forst besprochen. Mit 
Hilfe des jeweiligen Bauhofs werden abschließend die Kunstwer-
ke aufgestellt. Erholung durch Wandern und intensives künstleri-
sches Erlebnis im “Galerieraum Natur” sollen zusammenwirken, 
daher ist etwa pro Kilometer ein Werk installiert. „Inzwischen 
ist ARS NATURA der längste Kunstweg Europas“, so Dr. Karin 
Adam und Sandrino Sandinista Sander von der ARS NATURA-
Stiftung.

Text und Bilder:
Heidi Zengerling

Kunst am Wanderweg

Offizielle Eröffnung des Teilabschnitts Ars Natura von 
der Gemarkung Heyerode/Südeichsfeld, bei der „Guten 
Hoffnung“ nahe Schierschwende bis zum Alten 
Bahnhof Heyerode

Am Sonntagnachmittag (04.11.2018) fand die Eröffnungswande-
rung zur offiziellen Einweihung der Strecke Heyerode, beginnend 
am einstigen Ausflugsziel „Gute Hoffnung“ bei Schierschwende, 
statt. Mehr als 90 Wander- und Kunstinteressierte aus Spangen-
berg, dem Sitz der Stiftung, dort, wo sich die beiden in früherer 
Zeit bedeutenden Ost-West- und Nord-Südrouten kreuzen, aus 
Melsungen, Treffurt und den Südeichsfeldortschaften mit ihren 
offiziellen Vertretern fanden sich zusammen, um gemeinsam den 
Weg zum „Alten Bahnhof“ zu gehen.

Intention der ARS NATURA Stiftung ist es, im grenzüberschrei-
tenden Dialog Kunst in der Landschaft an bedeutenden Orten 
zu installieren und somit Spuren der Geschichte menschlichen 
Lebens wieder zu beleben.
Entlang des von der Stiftung ARS NATURA ausgewählten 5 km 
langen Wanderweges wurden sechs Werke zum Thema „Sieb-
zig Jahre Frieden in Europa“ offiziell eingeweiht. Das Thema 
ist eine Gemeinschaftsarbeit mit „Freedombus“, einem Projekt 
der Hochschule Trier und Crossbordernetwork for History and 
Arts. Die Hochschule in Hildesheim schloss sich der Thematik 
als Semesterarbeit an. Das Projekt startete 2015, 70 Jahre nach 
dem Zweiten Weltkrieg. Seit 2016 stehen die Kunstobjekte am 
Standort. Die öffentliche Vernissage ging von Treffurts Bürger-
meister Michael Reinz aus, der die Eröffnung initiierte. Bürger-
meister Andreas Henning aus Heyerode griff die Idee auf. Reinz 
war es, der den Kontakt mit Schülerin Lin Dinkel aus Wendehau-
sen herstellte. Sie hatte große Freude am Projekt und wollte ihre 
Abschlussarbeit an der Waldorfschule über den ARS NATURA 
bestreiten. Lin steuerte das Kunstwerk „Wildvögelein“ bei. Ihr 
Großvater Jürgen Haase half bei der technischen Ausführung. 

am 16.12. Frau Elisabeth Schröder  84. Geburtstag
am 17.12. Frau Kunigunde Lorenz  80. Geburtstag
am 18.12. Herr Klaus Bartloff  88. Geburtstag
am 21.12. Herr Heinrich-Bernhardt Eichner  66. Geburtstag
am 21.12. Frau Annemarie Diete  80. Geburtstag
am 22.12. Herr Martin Hardegen  70. Geburtstag
am 23.12. Frau Waltraud Rodekirch  72. Geburtstag
am 23.12. Frau Jutta Fischer  71. Geburtstag
am 27.12. Frau Marlies Otto  70. Geburtstag
am 30.12. Frau Lieselotte Breitlauch  90. Geburtstag
am 31.12. Herr Egon Göbel  88. Geburtstag
Südeichsfeld OT Wendehausen
am 01.12. Frau Maria Döring  83. Geburtstag
am 04.12. Herr Joachim Thon  67. Geburtstag
am 05.12. Frau Christa Montag  70. Geburtstag
am 05.12. Herr Wolfram Przybylla  76. Geburtstag

am 06.12. Frau Anita Montag  82. Geburtstag
am 06.12. Frau Anna Benedix  94. Geburtstag
am 06.12. Frau Hedwig Montag  81. Geburtstag
am 07.12. Frau Erika Hopp  78. Geburtstag
am 09.12. Herr Lothar Spaeth  83. Geburtstag
am 13.12. Frau Luzia Montag  82. Geburtstag
am 15.12. Herr Horst Leister  65. Geburtstag
am 16.12. Frau Inge Döring  81. Geburtstag
am 18.12. Frau Margareta Herz  75. Geburtstag
am 20.12. Frau Walburga Saffan  82. Geburtstag
am 20.12. Frau Gertrud Hensel   82. Geburtstag
am 26.12. Frau Zita Friedrich  81. Geburtstag
am 27.12. Herr Kurt Gebauer   90. Geburtstag
am 30.12. Herr Helmut Montag  69. Geburtstag
am 31.12. Frau Anna Schönekäs  77. Geburtstag

Aktuelles
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Diedorf

Veranstaltungen

12. Weihnachtsmarkt Diedorf

am 21. und 22. Dezember

Der Diedorfer Weihnachtsmarkt findet traditionell am vierten Ad-
ventwochenende statt. Aufgrund der positiven Erfahrungen aus 
dem letzten Jahr finden die Aktivitäten auf dem Anger am Freitag 
und Samstag statt. So bleibt den Gästen und Veranstaltern noch 
genügend Zeit, sich auf das besinnliche Weihnachtsfest vorzu-
bereiten.

Den Auftakt zum 12. Diedorfer Weihnachtsmarkt gestalten die 
Diedorfer Kindergartenkinder. In der Sankt Albanus Kirche stim-
men sie mit einem Krippenspiel auf die bevorstehenden Festtage 
ein. Im Anschluss daran (18:00 Uhr) öffnet der Diedorfer Weih-
nachtsmarkt seine Pforten. Dort haben alle Kinder die Möglich-
keit, ihren Wunschzettel persönlich beim Weihnachtsmann abzu-
geben oder bei einem herrlichen Weihnachtsfilm die Vorfreude 
auf das große Fest ansteigen zu lassen. Die Erwachsenen kön-
nen sich derweil am Glühweinstand bei der Aprés Ski-Party mit 
„DJ Biwi und Paul“ vergnügen. Als Highlight des ersten Tages 
haben sich die Jungs und Mädels von der „Die-Dorfclub-Combo“ 
für eine musikalische Einlage angekündigt.

Am Samstag geht es um 15:30 Uhr mit dem traditionellen Weih-
nachtskonzert in der Diedorfer Kirche weiter. In diesem Jahr 
erfolgt die musikalische Umrahmung durch das „Diedorfer Bla-
sorchester“. Auf dem Anger geht es derweil auch in die nächste 
Runde. Ab 16:00 Uhr sind die Pforten des Diedorfer Weihnachts-
marktes geöffnet. Neben Bastel- und Geschenkartikel werden 
hier gewohnt wieder zahlreiche feste und flüssige Leckereien 
angeboten. Für einen ersten musikalischen Akzent und damit 
die perfekte Einstimmung auf das bevorstehende Weihnachts-
fest sorgt um ca. 17:00 Uhr das Diedorfer Bläserquartett. Ab 
20:00 Uhr sorgt die Band „Amplitude“ für einen stimmungsvollen 
Abend. Im Wechsel mit Kult-DJ „Christian“ feiert Diedorf die letz-
te Party vor dem Weihnachtsfest.

Für den Transfer zum Diedorfer Markt ist auch wieder gesorgt. 
Im kostenlosen Polarexpress können Besucher aus Heyero-
de (16:00 Uhr, Haltestelle Apotheke), Lengenfeld unterm Stein 
(16:30 Uhr, Haltestelle Viadukt), Faulungen (17:00 Uhr Haltestel-
le Edeka), Katharinenberg (17:10 Uhr, Bushaltestelle) und Wen-
dehausen (17:30 Uhr, Haltestelle Kirche) am Samstag bequem 
zum Weihnachtsmarkt anreisen.

Und immer schön dran denken: „Wenn das vierte Lichtlein brennt, 
habt ihr den Diedorfer Weihnachtsmarkt verpennt!“

In diesem Sinne wünschen wir allen Einwohnern unserer Land-
gemeinde eine schöne Vorweihnachtszeit!

Estanas fanclub diedorf 2006 e.V.

Mobiler Bürgerservice  
des Landratsamtes

mit Sprechzeit in Diedorf und  
Lengenfeld unterm Stein

Die Mitarbeiter aus dem Bürgerservice des Landratsamtes 
Unstrut-Hainich-Kreis halten für die Bürger und Bürgerin-
nen der Gemeinde Südeichsfeld regelmäßig einen Außen-
sprechtag ab.

Der mobile Bürgerservice steht Ihnen wie folgt zur Verfügung:

jeden Donnerstag
· in Diedorf, Verwaltungsgebäude, Brückenstraße 3

von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
· in Lengenfeld unterm Stein, Verwaltungsgebäude,

Unterm Kirchberg 1
von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
(trotz momentan geschlossener Verwaltung)

Zu den Sprechzeiten des mobilen Bürgerservice werden alle 
in den Zuständigkeitsbereich des Landratsamtes fallenden 
Anträge ausgegeben und entgegengenommen. Die Mitarbei-
ter des mobilen Service beraten, bieten Unterstützung bei der 
Ausfüllung von Anträgen an und prüfen eingereichte Anträge 
und Unterlagen auf Vollständigkeit.

Schwerpunkte bei den angebotenen Diensten sind folgende 
Leistungen:

· Bundesausbildungsförderung (BAföG)
· Elterngeld
· Wohngeld
· Ermäßigung der Hortgebühren
· Übernahme von Kostenbeiträgen für die Betreuung von 

Kindern in Kindertagesstätten
· Beantragung eines Schwerbeschädigtenausweises
· Beantragung eines Parkausweises für Schwerbehinderte
· Leistungen aus dem Bildungs- und Teilhabepaket für Kin-

der und Jugendliche

Das Team des Bürgerservice freut sich
auf Ihren Besuch!

                                                                                                                 

Ihre Energieexperten. 
Bei Ihnen. Vor Ort. 
 
 
Kommen Sie in unser Beratungsmobil und stellen Sie Ihre Fragen rund um 
Energieversorgung und Energiesparen. Unsere Servicemitarbeiter beraten Sie 
gern! 
 

 Beratung zu Strom- und Erdgasprodukten 
 Hilfe bei Fragen zur Energieabrechnung 
 Änderung von persönlichen Daten (Umzug, Kontoverbindung etc.) 
 Tipps zum Energiesparen 
 Beantwortung weiterer Fragen zu Leistungen rund um das Thema Energie 

 
Ort 
Heyerode, Gemeindeverwaltung 
 
ZeitTermin 2. Halbjahr 2018
05.12.2018
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Gottesdienste für Diedorf

25.11.2018
in Eigenrieden, Kirche St. Ulrich
14:00 Uhr Ewigkeitssonntag

mit Heiligem Abendmahl
Gedächtnis der Verstorbenen des vergangenen 
Kirchenjahres

09.12.2018
im Gemeinderaum der katholischen Pfarrei St. Alban, Kirch-
straße 4
08:30 Uhr 2. Sonntag im Advent
14.12.2018 (Freitag)
im Pflegezentrum Katharinenberg, Kapelle
10:00 Uhr zu 2. Sonntag im Advent
15.12.2018 (Samstag)
in Eigenrieden, Kirche St. Ulrich
14:00 Uhr 3. Sonntag im Advent

Familiengottesdienst zum Angerleuchten
mit Erstaufführung Krippenspiel
anschließend Adventsfeier im Dorfgemeinschafts-
haus Eigenrieden

24.12.2018
im Gemeinderaum der kathol. Pfarrei St. Alban, Kirchstr. 4
16:00 Uhr Heilig Abend

Pfarrer i.R. Weidner, Dieterode
26.12.2018
im Gemeinderaum der kathol. Pfarrei St. Alban, Kirchstr. 4
08:30 Uhr 2. Christtag

mit Heiligem Abendmahl
Vikar Andreas Paulsen, Ershausen

Verschiedenes

Grundschule Katharinenberg

„Aus Apfel mach Saft“

Eine Vielzahl fleißiger großer und kleiner Apfelpflücker hat Ende 
September über 900 kg Äpfel zusammengetragen und zur Mos-
terei gebracht.
Die Grundschule Katharinenberg hatte zu der Aktion „Aus Apfel 
mach Saft“ aufgerufen und durch die tatkräftige Arbeit der Schü-
ler und mit etwas Unterstützung von Eltern und Großeltern wur-
de daraus ein voller Erfolg. Als Schirmherr begleitete unser Bür-
germeister Andreas Henning die Aktion, die den Kindern sichtbar 
viel Freude bereitet hat. Jetzt können die Kinder täglich Saft, vor 
allem Apfelmost, in der Grundschule trinken.
Wir möchten uns auf diesem Wege ganz herzlich bei allen be-
danken, die so tatkräftig unsere Aktion „Aus Apfel mach Saft“ 
unterstützt haben.

Luxus für die Seele - das Kirchenkonzert 
mit Princess Jo

Vorankündigung

Denkt man an die 1200 Jahrfeier Diedorfs zurück, dann erinnert 
man sich sicherlich auch an das Kirchenkonzert mit der Band 
„Princess Jo“. Damals kamen knapp 500 Besucher in die herr-
lich dekorierte Sankt Albanus Kirche und lauschten den Klängen 
der begnadeten Musiker um die charismatische Sängerin Jorita 
Solf. Aufgrund der durchweg positiven Resonanz haben wir uns 
entschlossen, die Diedorfer Kirche wieder zum Veranstaltungsort 
zu machen.

„Luxus für die Seele“ beschreibt den Weg, auf dem die Band 
„Princess Jo“ die Menschen auf niveauvolle und charmante Art 
fasziniert. Die Gäste erleben eine Mischung aus anspruchsvol-
ler Unterhaltung, Perfektion, Lebensfreude und Romantik. Den 
meisten dürften die passionierten Musiker aus den Formaten 
„Kamingeflüster“ und „Acoustic Sommer“, welche jährlich tau-
sende Besucher aus der Region anziehen, bekannt sein. Das 
Konzert in Diedorf findet am 19. Juni 2019 um 19:30 Uhr in der 
Sankt Albanus Kirche Diedorf statt. Die Pforten des Gotteshau-
ses öffnen sich bereits ab 18:30 Uhr. Der Kartenvorverkauf für 
das Konzert startet am 1. Dezember wie folgt:

Vorverkaufsstelle:
Fleischerei Reiter Diedorf (036024/88407)
oder per SMS oder WhatsApp unter:
0173/2106539 (Angabe: Name, Adresse und Anzahl der Karten)
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Dem Ehrenvorsitzenden des Kreisverbandes, Hans-Joachim 
Güntherodt, wurde die Goldene Ehrennadel des Kreisverbandes 
verliehen. Zuvor hatte diese auch schon Walter Steinbrecher be-
kommen.

Die Jugendzüchter Lisa und Nils Gleichmar aus Bickenriede mit 
einem der prämierten Hähne aus ihrer erfolgreichen Rassege-
flügelzucht.

Als Vereinsvorsitzender nimmt Stephan Henning von Südeichs-
feld-Bürgermeister Andreas Henning einen Scheck über 500 
Euro entgegen.

Text und Bilder: Reiner Schmalzl

Veranstaltungen

16. Heyeröder Weihnachtsmarkt

vom 07. bis 09. Dezember 2018, 
Festplatz am „Heyeröder Hafen“
Unsere moderne Zeit ist von Hektik, Stress und einem Überan-
gebot an Informationen geprägt. Umso wichtiger ist es für jeden 
Einzelnen von uns, Zeit zur Ruhe und Besinnung zu finden. Als 
besinnlichste Zeit des Jahres zählt dabei die Advents- und Weih-
nachtszeit.
Viele Menschen verbinden mit ihr neben gemütlichen Abenden 
bei Kerzenlicht zu Hause auch den Besuch eines der zahlrei-
chen Weihnachtsmärkte, um eine besinnliche, vorweihnachtliche 
Stimmung einzufangen.
Denn was kann schöner sein, als im Glanz von unzähligen Lich-
tern gemütlich durch bunte und liebevoll dekorierte Marktflecken 
zu schlendern und zu träumen, umweht vom Duft köstlicher Herr-
lichkeiten?!
Und manch ein Besucher lässt bei einem guten Glas Glühwein 
die schönsten Momente des fast abgeschlossenen Jahres schon 
einmal Revue passieren und freut sich auf die verdiente Weih-
nachtspause. Somit ist ein Weihnachtsmarkt auch eine schöne 
Einstimmung auf die Festtage.
Neben den großen und weit bekannten Weihnachtsmärkten eta-
blieren sich auch immer stärker kleinere, regionale Märkte und 
laden zum Verweilen ein. Sie gehören vielerorts mit zu den Hö-
hepunkten des kulturellen Lebens.

Text und Bilder:
Christian Fischer, Elternsprecher

Heyerode

Vereinsnachrichten

3. Südeichsfeldschau in Heyerode

Bickenrieder Züchterfamilie räumt bei  
Südeichsfeldschau ab

Aussteller aus drei Landkreisen und sogar aus Nordrhein-
Westfalen in Heyerode vertreten

Heyerode. Eigentlich hätten Claudia und Maik Gleichmar und 
deren Kinder Lisa (21) und Nils (17) mit ihren am Wochenende 
auf der 3. Südeichsfeldschau in Heyerode präsentierten Hühnern 
und Tauben eine eigene Ausstellung bestreiten können. Denn die 
Bickenrieder Züchterfamilie war auf der Kreisschau mit Kreisju-
gendschau der Rassegeflügelzüchter des Kreisverbandes Mühl-
hausen gleich mit rund 50 unter den insgesamt 600 Tieren ver-
treten. Während Nils Gleichmar für seine rost-rebhuhnfarbigen 
Zwerg-Welsumer einen Leistungspreis bekam, erhielt seine 
Schwester Lisa für die ebenfalls präsentierten Zwerghühner die-
ser Rasse den Kreismeistertitel. Auch ihr Vater Maik Gleichmar 
ging nicht leer aus und durfte sich über eine Bundesmedaille für 
sein Sextett von Tauben der Rasse Mittelhäuser weiß freuen.
Weitere Leistungspreise wurden zum Abschluss der zweitägigen 
Ausstellung in der Festhalle „Heyeröder Hafen“ an Lukas Balmer 
(Oberdorla) für seine Böhmischen Gänse, an Stephan Lorenz 
(Lengenfeld/Stein) für seine Italiener und Gert Fullert (Nieder-
dorla) für seine Deutschen Zwerg-Wyandotten verliehen. Kreis-
meister wurden Klaus Riemer (Oberdorla) mit Deutschen Cham-
pell-Enten, Steffen Ackermann (Weinbergen) mit Wyandotten 
sowie Bernward Hunstock (Schierschwende) mit Gimpeltauben. 
Schließlich konnten sich die zehnjährige Jillian Herold (Grabe) 
mit ihren Zwerg-Wyandotten und der ebenfalls zehnjährige Jo-
nas Kieser (Oberdorla) mit seinen Niederländischen Schönheits-
brieftauben auch jeweils über einen Kreismeistertitel freuen.
An der 3. Südeichsfeldschau beteiligten sich auch wieder Züch-
ter aus dem Wartburg- und Eichsfeldkreis. Und aus Barntrup 
(Nordrhein-Westfalen) kam schließlich der gebürtige Heyeröder 
Tobias Höppner mit insgesamt 16 Rassetauben „angeflogen“. 
Der am weitesten gereiste Ausstellungsbesucher war Eddy Hak 
aus dem niederländischen Slootdorp. „Respekt an alle Geflügel-
züchter, die hier ausstellen und mit ihrem Hobby der Öffentlich-
keit so viel Freude bereiten“, sagte Südeichsfeld-Bürgermeister 
Andreas Henning. Er dankte Vereinchef Stephan Henning sowie 
allen Mitwirkenden und übergab dem ausrichtenden Verein ei-
nen Scheck in Höhe von 500 Euro.
Sowohl Aussteller als auch die Gäste lobten die ausgezeich-
neten Bedingungen in der grundhaft sanierten Festhalle „Hey-
eröder Hafen“. Vor allem hätten die guten Lichtverhältnisse die 
Federkleider der Tiere erst richtig zur Geltung kommen lassen, 
urteilten verschiedene Züchter. Als Kreisvorsitzender betonte Ul-
rich Krüger, dass es darauf ankomme, den ländlichen Raum mit 
all seinen Traditionen zu erhalten. Und für die Züchter sei eine 
erfolgreiche Kreisschau auch immer das Erntedankfest.
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Für alle Kinder bieten die Organisatoren ein Kinderkarussell so-
wie eine Bastelstraße an.
Auch der bekannte „Polarexpress“ wird wieder seine Runden 
drehen.
Gegen 16:00 Uhr haben die „kleinen“ Besucher dann die Mög-
lichkeit, bei einer „Wunschzettelstunde mit dem Nikolaus“ ihre 
Wünsche zum bevorstehenden Weihnachtsfest zu äußern.
Ein weihnachtlicher Beitrag in Form eines Gedichtes oder eines 
Liedes wird vom Nikolaus mit einem kleinen Geschenk belohnt.
Winterliche Klänge von der Gesangssolistin Heike Venter aus 
Bad Liebenstein sind ab 17:00 Uhr auf der Weihnachtsmarktbüh-
ne zu hören.
Mit dem siebten Glockenschlag beendet dann in gewohnter Wei-
se der Nachtwächter den 16. Heyeröder Weihnachtsmarkt.
Die Mitglieder des Heyeröder Weihnachtsmarkt e.V., alle freiwil-
ligen Helfer und Sponsoren freuen sich sehr, Sie als Gäste be-
grüßen zu können.

Ihr Heyeröder Weihnachtsmarkt e.V.

Abfahrtszeiten Polarexpress 
am Sonntag, 09. Dezember 2018

Der Polarexpress fährt vom Kurhaus über Bahnhofstraße, Haupt-
straße und Karlstraße auf den Festplatz.
13:45 Kurhaus Heyeröder Hafen
14:20 Fahrt nach Diedorf
(Bushaltestellen am Malibu und Rosengarten)
15:00 Diedorf Heyeröder Hafen
16:00 Kurhaus Heyeröder Hafen
16:30 Fahrt nach Diedorf
(Bushaltestellen am Malibu und Rosengarten)
17:00 Diedorf Heyeröder Hafen
18:00 Hafen Kurhaus
18:30 Fahrt nach Diedorf
(Bushaltestellen am Malibu und Rosengarten)
19:15 Heyeröder Hafen Kurhaus

Des is Weihnacht -  
Das stimmungsvolle Weihnachtskonzert

VOLXROCK - Das Original aus Südtirol

Keine Veranstaltung ist ihnen zu klein, kein Open Air zu groß. 
Nach Sekunden springt der Funke über und das Publikum ist 
ein Teil eines einzigartigen Erlebnisses. Unverkennbar sind Stil 
und Markenzeichen der Band und so kommt es nicht von unge-
fähr, dass die Volxrock(er) sich auch im Ausland einen Namen 
als hervorragende Live-Band eingespielt haben. Im deutsch-
sprachigen Europa feiern Volxrock seit vielen Jahren einzigartige 
Feste und sobald der erste Ton auf der Bühne erklingt, geht die 
Party richtig ab. Aber nicht nur Stimmungs- und Partyhits gehö-
ren zum Repertoire der Band, sondern sie können auch ganz 
anders.

Erleben Sie mit dem Programm „Des is Weihnacht“ einen ein-
zigartigen und stimmungsvollen Abend im Advent. Weihnachts-
lieder und Geschichten, gepaart mit den Hits der Band Volxrock, 
dargeboten im typischen Alpenländischen Ambiente.

Wann: Freitag, den 21. Dezember 2018
(Einlass 18:30 Uhr / Beginn 20:00 Uhr)

Wo: Eventhalle „Heyeröder Hafen“ Karlstraße, 99988 Hey-
erode

Details: beheizte Eventhalle, Sitzplatz, Gastrobetrieb

Tickets im Vorverkauf hier erhältlich:
•	 Modehaus am Anger, Hauptstraße 6, 99988 Heyerode
•	 Bäckerei & Konditorei Henning, Wiesenweg 2a, 99988 Hey-

erode
•	 Bäckerei & Konditorei Henning, Blobach 7, 99974 Mühlhausen
•	 Bäckerei & Konditorei Henning, Marktstraße 19, 37281 Wanfried
•	 Blumenstudio Jauernek, Thomas-Müntzer-Straße 9, 99826 

Mihla
Dieses einzigartige Erlebnis ist auch ein ganz besonderes Ge-
schenk für Ihre Liebsten!

Auch der Heyeröder Weihnachtsmarkt hat sich über die Jahre 
hinweg zu einer festen Größe etabliert und lädt Besucherinnen 
und Besucher am 2. Adventswochenende bereits zum 16. Mal 
auf den Vorplatz zum „Heyeröder Hafen“ ein.
In diesem Jahr beginnt das Marktwochenende bereits am Frei-
tag, den 07. Dezember 2018, um 20:00 Uhr. Die Kabarettgruppe 
„Die Kalibris“ aus Menteroda präsentiert in der Eventhalle „Hey-
eröder Hafen“ ihr Programm „Im Himmel ist die Hölle los“.

Gut pointiert, klar akzentuiert, mit ausgefeilter Mimik analysiert 
die Gruppe in ihrem Stück die aktuelle (welt-)politische Lage auf 
sarkastisch-düstere, aber immer unterhaltsame Weise.
Das 11-köpfige Ensemble feiert in diesem Jahr bereits sein 
40-jähriges Bestehen.
Einlass ist ab 19:00 Uhr.
Am Samstag, den 08. Dezember, werden ab 18:00 Uhr die Be-
sucherinnen und Besucher auf dem Weihnachtsmarktgelände 
musikalisch auf das Weihnachtsmarktwochenende eingestimmt.
Um 19:00 Uhr wird in der Festhalle „Heyeröder Hafen“ für die 
„kleinen“ Gäste ein „Kinderweihnachtskino“ angeboten. Wäh-
renddessen haben die „großen“ Gäste die Möglichkeit, neben 
Glühwein auch eine traditionelle Feuerzangenbowle zu genie-
ßen.
Musikalisch umrahmt diesen Abend die Gruppe „Extratour“ mit 
winterlichen und vorweihnachtlichen Liedern.
Der Bürgermeister der Ortschaft Heyerode, Herr Andreas Hen-
ning, eröffnet dann am Sonntag, den 09. Dezember, um 14:00 
Uhr offiziell den 16. Heyeröder Weihnachtsmarkt. Der von den 
Mitgliedern des Heyeröder Weihnachtsmarkt e.V. liebevoll gestal-
tete Markt umfasst in diesem Jahr 26 Marktstände. Von Leder- 
und Schmuckwaren bis hin zu Korbflechtwaren, Stickereiartikeln 
und Holzschnitzereien bietet sich den Besuchern ein breites 
Portfolio an Marktständen und Artikeln. Somit dürfte es nicht 
schwerfallen, noch das ein oder andere Geschenk zum Weih-
nachtsfest zu finden.
Ein besonderes kulinarisches Highlight bildet in diesem Jahr der 
Jacks´s Tasty Foodtruck, welcher exklusive Leckerbissen, ganz 
im American-Style, anbieten wird.
Ab 15:00 Uhr umrahmt der Kinderchor der Grundschule Heyero-
de auf der Weihnachtsmarktbühne das Markttreiben.
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An alle Mitglieder des VdK
Das Jahr geht zu Ende und unsere

Jahresabschlussfeier
findet am 21.12.2018 um 18:00 Uhr

im Hotel „Zum Eichsfelder Fleischer“
statt.
Rückmeldung für euch und eure Partner bitte bis zum 
10.12.2018 unter der Telefonnummer: 036024/53113 oder 
036024/53181.

Der Vorstand

Weihnachtsmusical der Grundschulkinder

„Die Mäuse von Nazareth“
Wann: Samstag, 08.12.2018, 18.00 Uhr
Wo: Gemeinschaftsschule Südeichsfeld in Heyerode,

Foyer des Grundschulgebäudes

Der Eintritt ist frei.

Es laden ein:
die Darstellerinnen und Darsteller, der Förderverein und die 
Schulleitung
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Das hessische Duo „Voices of Sunrise“ und Heike Venter aus 
Bad Liebenstein (Mitte) erfreuten auch gemeinsam auf der Bühne.

Text und Bilder: Reiner Schmalzl

Erneuerter Bildstock krönt Panoramablick 
vom Aschberg

Dorferneuerungsprojekt in Südeichsfeld-Ortschaft 
Heyerode wurde abgeschlossen
Heyerode. Den Evangelisten Markus, Johannes und Matthäus 
bietet sich seit wenigen Tagen wieder ein wunderschöner Pan-
oramablick auf das sich in drei Richtungen ausbreitende Dorf. 
Nur Lukas, als vierter im Bunde der Evangelisten, muss sich 
mit einem Blick auf den bunten Herbstwald begnügen. Der wohl 
schönste Aussichtspunkt auf Heyerode am Rande des Aschber-
ges ist jetzt mit der grundhaften Sanierung des über 200 Jahren 
alten Bildstocks und der Neugestaltung des Umfeldes noch an-
ziehender geworden.
Die nunmehr etwa 2,80 Meter hohe Steinsäule war im vorigen 
Oktober aus nicht ganz geklärten Umständen - vermutlich aber 
durch einen Sturm - umgeknickt. Vom Bauhof der Gemeinde Sü-
deichsfeld sind die Teile damals umgehend gesichert und ein-
gelagert worden. Steinmetzmeister Markus Gries aus Martinfeld 
hat die Kalksteinsäule sowie den Aufsatz in Form eines Taber-
nakels für die Evangelisten-Bilder fachgerecht aufgearbeitet. 
Die krönende Kugel wurde durch ein erneuertes Doppelkreuz 
ergänzt. Die katholische Pfarrei „St. Cyriakus“ stiftete die neuen 
Medaillons mit den Evangelisten. Die Baufirma Friedhelm Marx 
aus Diedorf hatte das Areal mit einem neuen Fundament zuvor 
entsprechend hergerichtet. Schließlich wurde es mit einer Na-
tursteinmauer eingefasst. Auch der Treppenaufgang ist nahezu 
identisch wie nach der letzten Umgestaltung des Platzes vor 
etwa 60 Jahren.
Bereits lange vor dem Dilemma im letzten Herbst hatten sich vie-
le Leute um das heruntergekommene Glaubenszeichen und des-
sen Umfeld am südwestlichen Dorfrand Sorgen gemacht. Weil 
sich der Bildstock auf Grund und Boden der jetzigen Landge-
meinde befindet, stellte diese per Gemeinderatsbeschluss einen 
Förderantrag im Rahmen der Dorferneuerung. Dass die General-
sanierung des Aschberg-Bildstocks von entsprechendem Erfolg 
gekrönt war, hat Südeichsfeld-Bürgermeister Andreas Henning 
mitunter zäh ringen müssen. Vor allem, dass daraus schließlich 
ein klassisches Dorferneuerungsprojekt der politischen Gemein-
de werden konnte. Die Gesamtkosten belaufen sich auf etwas 
über 14.000 Euro. Davon würden nach Angaben Hennings 65 
Prozent gefördert.
Laut Chronik befindet sich das christliche Glaubenszeichen erst 
seit 1904 an der Waldecke des Aschberges von Heyerode. Zuvor 
stand der älteste Bildstock der Gemeinde an der Ecke Eisena-
cher-/Karlstraße. Dort hatte Johannes Fick als letzter kurmain-
zischer Förster im Grenzhaus für seinen Ruhestand einen an-
sehnlichen Bauernhof mit Gärten erstanden. Das Land reichte 
bis hinauf zum Aschberg und zur Trift. Zum Dank ließ der Förster 
1790 einen Bildstock setzen. Neben dieser Jahreszahl befinden 
sich auf dem schmalen Sockel noch die Kürzel für die Namen 
Johannes Fick, Churmainzischer Förster; Anna Maria Fick, geb. 
Kapp; Andreas Zengerling, Mauereimeister. Bei dem Bildstock 
handelte es sich übrigens um das letzte Werk Zengerlings, der 
zwei Jahre später im Alter von 73 Jahren verstarb.
Und dass der jetzt wieder in ursprünglichem Glanz erstrahlende 
Heyeröder Bildstock jeweils Ziel der Markus-Prozession im Mo-
nat April ist, nahm Steinmetzmeister Markus Gries ganz beson-
ders erfreut zur Kenntnis.

Verschiedenes

Country- und Westernnacht in Heyerode

Westernfreunde aus „Silbercity“ bringen 
Doppel-Weltmeister mit

Unterhaltsame Country- und Westernnacht erlebt in Heyerode 
ihre neunte Auflage

Heyerode. So ziemlich alle Klischees aus Western-Filmen und 
Wildwest-Romanen wurden auch zur neunten Country- und 
Westernnacht in der Festhalle „Heyeröder Hafen“ bedient, als 
diese sich abermals in einen stimmungsvollen Saloon verwan-
delte. Südstaatler, Trapper und Indianer aus ganz Nord- und 
Westthüringen plauderten während der Szene-Nacht in gesel-
liger Runde über das nun fast verflossene Jahr und schmiede-
ten bereits Pläne für das 21. Treffen auf der Eichbach-Ranch zu 
Pfingsten 2019 in Heiligenstadt, für das anschließende Fest in 
„Silbercity“ (Silberhausen) oder zum Countryfest im nächsten 
August in Dachrieden.
„Das Jahr müsste mehr Wochenenden haben, damit man noch 
viel öfter zusammenfindet“, witzelte Benno Kaspari, der 1991 
den Schützenverein Leinefelde mit gegründet hatte und dessen 
Vorsitzender ist. Der Schießsport im Schützenverein, Line Dance 
und die gegenseitigen Treffen der Hobbyisten seien eine wunder-
bare Kombination. Und nach Heyerode habe es Benno Kaspari 
schon Mitte der 1980-er-Jahre auf seiner Schwalbe gezogen, als 
hier die Gruppe „Freigang“ zum Jugendtanz gespielt hatte.
Auch Ludger Klingebiel von der Eichbach-Ranch am Stadtrand 
von Heiligenstadt hatte es mit rund 15 Western-Freunden an den 
südlichsten Zipfel des Eichsfeldes verschlagen.
„Wir wollen das Ursprüngliche leben.“ Damit meint er die faszi-
nierende nordamerikanische Geschichte des 17. und 18. Jahr-
hunderts, mit der man sich recht intensiv beschäftige. In die USA 
der heutigen Zeit zog es übrigens Markus Gebhardt aus Silber-
hausen und vermag noch immer davon zu schwärmen. Denn 
er kehrte im Sommer 2015 von dort als Doppel-Weltmeister im 
Vorderlader-Schießen ins Eichsfeld zurück. Während der 45-Jäh-
rige während seiner Freizeit im Familien- und Freundeskreis lei-
denschaftlich gern in die legendäre Westernzeit eintaucht, wird 
er beruflich als Konstruktionsleiter einer Firma in Geisleden ge-
fordert. Und in Heyerode plauderte der Silberhäuser so nebenbei 
mit einem einstigen Kollegen von den Anfängen der Mikroelekro-
nik aus DDR-Zeiten.
Zum Schmunzeln brachte der Silberhäuser Thomas Knauft man-
che Leute an der Whisky-Bar, als er von seiner Bewerbung als 
Hilfssheriff bei der Kalibahn Hüpstedt-Silberhausen erzählte. „Da 
kommst du aber 100 Jahre zu spät!“, konterte ein zufällig am Tre-
sen vorbei kommender Indianer. Mit „Grauhaar“ aus Altengottern 
(Neidhard Kein) und „Eiserner Wolf“ aus Schlotheim (Uwe Rieck) 
hatten sich nämlich auch zwei tapfere Indianer unter die rund 
200 Gäste in den Heyeröder Saloon gewagt.

Organisationschef Eckhard Köthe (1. von rechts) begrüßte un-
ter anderem auch Doppel-Weltmeister Markus Gebhardt (1. von 
links) aus „Silbercity“.
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Lengenfeld unterm Stein

Vereinsnachrichten

Lengenfelder Kirmes 2018

Strenge Sitten in Lengenfeld: Rasur mit kaltem Bach-
wasser

Wer in dem Eichsfeldort Kirmesbursche oder Platzmeister 
werden will, der muss einigermaßen abgehärtet sein

Lengenfeld/Stein. „Hier hat die Kirmes noch etwas Ursprüngli-
ches. Und die Großstädter kennen eigentlich nur das Festzelt“, 
schätzt Miroslaw Majewski den Charme einer Eichsfelder Dorf-
kirmes. Durch eine Freundschaft sei der 38-Jährige aus Göt-
tingen einmal „hier reingerutscht“ und ist in dieser Saison nun 
schon zum zehnten Mal der Kirmesfotograf in Lengenfeld/Stein. 
Ihn reize vor allem das Drumherum, bei dem sich die schönsten 
Bilder einfangen ließen.

Martin Haufe, Markus Richwien, Marcel Fischer und Clemens 
Wolf (von links) bildeten diesmal das Platzmeister-Quartett in 
Lengenfeld/Stein.

Als Platzmeister für 2020 wird Adrian Gerstmeier (links) vom 
diesjährigen Platzmeister Marcel Fischer nach der „Dusche“ in 
der Frieda abgetrocknet.

Zum Frühschoppen mit „Polkabeats“ war am Kirmesmontag aber 
auch wieder der große Tag für die „Lengenfeld-Eroberer“. Bei ih-
nen handelt es sich um einer Truppe junger Männer, die aus dem 
Nachbarort Effelder stammt und es durch die Liebe hinunter in 
das Frieda-Dorf verschlagen hatte. Die lustigen Herrschaften 
waren unschwer an ihren T-Shirts mit einer Bildmontage des 
Lengenfelder Viadukts und des Eichsfelder Doms von Effelder 
auszumachen.
Ein eiskalter Schauer lief am Kirmesmontag wohl manchem Zu-
schauer am Ufer der Frieda über den Rücken, als die Kirmes-
burschen und Platzmeister-Anwärter die obligatorische Rasur im 
etwa acht Grad kalten Wasser über sich ergehen lassen mussten.

So sah der 
Aschberg-Bildstock 
um 1960 aus. 
Foto: Sammlung 
Bernhard Laufer

Vor etwa einem Jahr bot sich 
dieses traurige Bild von der 
abgebrochenen Bildsäule.

Der Martinfelder Steinmetzmeister Markus Gries sanierte den 
über 200 Jahre alten Bildstock aus Heyerode grundhaft.

Zu einem wahren Schmuck-
stück wurden der Aschberg-
Bildstock und das Umfeld.

Text und Bilder:
Reiner Schmalzl
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Warum der Auswanderer jedoch schon nach recht kurzer Zeit 
wieder zurück nach Lengenfeld/Stein kam, ist nicht überliefert. 
Die Auswirkungen der amerikanischen Wirtschaftskrise, Erfolg-
losigkeit oder aber Heimweh könnten den jungen Eichsfelder zur 
Rückkehr in seine Heimat bewogen haben. Nachdem der gelern-
te Bäcker Franz Hardegen seine Frau Katharina geheiratet hatte, 
erbte er von seinem Vater das Haus, riss es ab und baute ein 
neues Wohnhaus mit einer Bäckerei in der jetzigen Hauptstraße. 
Das war im Jahre 1868 und zugleich die Geburtsstunde für die 
heute in fünfter Generation von Alexander Hardegen geführte 
Bäckerei.
Dass sich im Laufe der Zeit ein bescheidener wirtschaftlicher 
Aufschwung im Zuge des Straßenbaus und des Baus der gigan-
tischen Eisenbahnbrücke über das Dorf für die 1880 eingeweihte 
Kanonenbahn abzeichnete, schien also nicht unbedingt nachtei-
lig für eine weitere Bäckerei in Lengenfeld gewesen zu sein. Als 
dann Sohn Martin (1869 bis 1940) im Jahre 1904 das Geschäft 
übernommen hatte, sorgte dieser mit den von ihm erstmals ge-
backenen Brötchen für eine Neuheit. Das in hiesigen Gefilden 
als Wecke bezeichnete Kleingebäck brachte dem Lengenfelder 
Bäcker fortan den plattdeutschen Beinamen „Weckebackersch“, 
also Wecke-Bäcker, ein. Man sorgte quasi für den Siegeszug der 
Brötchen.
Das Schicksal hatte es später mit drei der sieben Söhne von 
Martin Hardegen nicht gut gemeint. Während der jüngste Sohn 
Franz im Zweiten Weltkrieg vermisst worden war, wurden des-
sen Brüder Albert und Karl während des DDR-Regimes Opfer 
der Zwangsaussiedlungen. Die Tradition des Bäckerhandwerks 
in der Familie führte bereits ab 1940 Peter Hardegen (1909 bis 
1985) weiter. Die besondere Sorge seiner Frau Theresia galt den 
vielen notleidenden Menschen in den Hungerjahren nach dem 
Zweiten Weltkrieg, wie der Lengenfelder Ortschronist Walter 
Fuchs für die Annalen festhielt.
Als 1971 Martin Hardegen die Bäckerei seines Vaters in der da-
maligen Grenzgemeinde übernommen hatte, konnte er nicht er-
ahnen, welch enormer Wandel einmal auf den Familienbetrieb 
zukommen würde. Im Frühjahr 1968 hatte er mit gerade einmal 
19 Jahren als damals jüngster Bäckermeister des Kreises Mühl-
hausen seine Prüfung in Weimar abgelegt. Zwei Jahre zuvor 
erwarb er den Gesellenbrief bei Bäckermeister Hermann Burk-
hardt in Mühlhausen.
Bevor in der Lengenfelder Bäckerei dann im Frühjahr 1984 ein 
leistungsfähiger Zyklotherm-Backofen in Betrieb genommen 
werden konnte, mussten in Eigenleistung etwa 300 Meter Elekt-
rokabel verlegt werden. Freunde hätten den Kabelgraben damals 
mit per Hand ausgeschachtet, erinnert der Seniorchef. Nach 
Jahrzehnten der Mangelwirtschaft eröffneten sich mit der Wende 
1989/90 ganz neue Möglichkeiten für die weitere Modernisierung 
der Bäckerei.
In fünfter Generation führt Alexander Hardegen seit 2013 den 
Familienbetrieb mit heute 15 Angestellten. Nach dem Abitur 2002 
am Käthe-Kollwitz-Gymnasium absolvierte er eine Konditorlehre 
in dem traditionsreichen Kaffeehaus „Cron & Lanz“ in Göttingen. 
Es folgten die Abschlüsse als Bäckermeister und eines Betriebs-
wirtschafts-Studiums. Zum Geschäft in Lengenfeld kam vor zwei 
Jahren eine Filiale in der Brückenstraße in Mühlhausen hinzu. 
Zudem bringen fünf Verkaufswagen den Kunden in vielen Dör-
fern des Südeichsfeldes frische Back- und Konditoreiwaren bis 
vor die Haustür.

Franz Hardegen gründete 1868 
die Bäckerei in Lengenfeld/Stein. 
Foto: Familienarchiv

Hierbei geht es nach einem strengen Reglement, wie die vorjäh-
rigen Platzmeister Martin Haufe und Clemens Wolf erläuterten. 
Mit den diesjährigen Platzmeistern Marcel Frischer und Markus 
Richwien war das Quartett komplett, das zur Kirmes 2018 die 
Regentschaft führte.
Die Lengenfelder Festgesellschaft blickt übrigens schon immer 
etwas weiter voraus. So stehen mit Josef Hildebrandt und Pa-
trick Hedderich sowie Adrian Gerstmeier und Julian Bartholomä-
us bereits die Platzmeisterpaare für 2019 und 2020 fest. Recht 
streng – ja fast militärisch - ist auch die Rangordnung innerhalb 
der Festgesellschaft. Wer eintritt, ist zunächst Neuling und dann 
Kirmesbursche. Wer sich zu „Höherem“ berufen fühlt, kann es 
noch zum Oberkirmesburschen, Platzmeister, Altplatzmeister 
und schließlich zum Ehrenkirmesburschen bringen. Hartnäckig 
hält sich allerdings das Gerücht, wonach es jährlich in Lengen-
feld 104 Kirmesburschen sein würden. Während des diesjähri-
gen 134. Kirchweifestes waren es laut „Inventur“ genau 28 Kir-
mesburschen, Platzmeister und Ehrenkirmesburschen.

Text und Bilder: Reiner Schmalzl

Veranstaltungen

           „Weihnachten - 

ein alter Sack bringt´s noch“
               mit Ensemble Weltkritik

   

        Kabarett in       
  Lengenfeld unterm Stein
      Dorfgemeinschaftshaus (Saal)

   Freitag, den 30.November
20.00 Uhr

Eintrittskarten: P. Kaufhold  (Tel.: 036027/71000,71001)

                    Dr. E. Scharf  (Tel.: 036027/70414)

                    Mail: peter.kaufhold@gmx.de

Verschiedenes

150 Jahre Bäckerei Hardegen

„Wecke“ erobern die Welt

Der Siegeszug der Brötchen hat einst im Südeichsfeld be-
gonnen. Martin Hardegen buk seinerzeit die Neuheit. Seit 
150 Jahren gibt es die Bäckerei und Konditorei Hardegen 
inzwischen in Lengenfeld unterm Stein

Lengenfeld unterm Stein. Mit Hunderten Eichsfeldern und 
Mühlhäusern hatte zur Mitte des 19. Jahrhunderts auch Franz 
Hardegen (1838 bis 1912) sein Glück zunächst in Amerika ge-
sucht.
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Wendehausen

Verschiedenes

Das Wendehäuser Wappen

Das Wendehäuser Wappen zeigt drei 
grüne Brunnenkressblätter auf schwarz-
weißem Hintergrund. Schwarz und 
weiß, die preußischen Farben, wurden 
vermutlich gewählt, da Wendehausen 
seit 1802 zu Preußen gehörte.
Im Vordergrund befinden sich drei grü-
ne Brunnenkressblätter - in Eichsfelder 
Mundart „Bornkärschen“.
Brunnenkresse, das „Gemüse der ar-
men Leute“, wurde in früheren Zeiten in 
den Quellbächen und Zuläufen des Ha-
selbachs sowie in den Staubereichen 

der Mühlräder angebaut und geerntet. Dies brachte den Wende-
häusern den Beinamen „Wengehisser Bornskärschen“ ein.

Lehrer Otto Mehler schrieb 1956 dazu:

„In der Nähe der Obermühle war ein großer Teich, umgeben 
von einer Reihe stattlicher Birken. Auf dem Boden des 50 cm 
tiefen Wassers wurde Brunnenkresse ausgesät. In bestimmten 
Abständen musste das Wasser abgelassen und frisches zuge-
führt werden. Nach einer gewissen Zeit schaute zartes Grün zum 
Wasserspiegel empor. Auf kleinen Holzbänken kniend schnitten 
Frauen die junge Kresse ab. In Körben wurde die Ernte in die 
nahen Städte gebracht. Für einen Silbergroschen gab es schon 
ein Bündelchen. Ob man beim Verspeisen des leckeren Salatge-
richts an die mühsame Arbeit der Wendehäuser Frauen gedacht 
hat? Noch heute fischen manche am Mühlbach nach dem safti-
gen Grün, doch nicht mehr um fremde Tische zu bereichern. Der 
Kresseteich ist längst aus dem Dorfbilde verschwunden, doch 
der Spitzname „Wengehisser Bornskärsche“ ist geblieben.“

Wer kennt Details zum Wappen wie Entstehungsjahr oder Erstel-
ler? Der Heimatverein Wendehausen freut sich über Informatio-
nen an:
info@grenzturm.eu oder auch gern persönlich.

Karina Schlothauer
Heimatverein Wendehausen

Sonstiges

Alle Jahre wieder ….

Adventsmarkt in Mühlhausen im Gewerbegebiet Trift

Der Mühlhäuser Advent beginnt traditionell mit dem Advents-
markt der Mühlhäuser Werkstätten in der Hauptwerkstatt, An den 
Wiesen 1, im Gewerbegebiet Trift.
In diesem Jahr wird der Markt am 1. Dezember um 11 Uhr er-
öffnet. Schon ab 10 Uhr können Gäste, die auf einen Rollstuhl 
angewiesen sind, den Markt besuchen. Den ganzen Tag über bis 
17 Uhr gibt es an ca. 40 Ständen alles rund um den Advent zu 
sehen, zu riechen, zu hören, zu erleben und natürlich auch zu 
schmecken.
Musikalisch wird der Markt von Mandolinenorchester aus Struth 
und vom Werkstattchor umrahmt. Nach dem Erfolg des vergan-
genen Jahres wird auch der „Spontanchor“ überraschen.
Der Eintritt zum Markt ist frei.
Vielfältig sind wieder die Angebote für Kinder. Spiele, Bastelan-
gebote, Esel- und Ponyreiten, Tombola und vieles mehr werden 
sicher viele Knirpse in ihren Bann ziehen. Kleine und große Kin-
der können sich auf den Kinderliedermacher „Mathi“ und auf das 
Mitmachmärchen „Schneewittchen“ freuen. Ein Snowboardsimu-
lator wird sicher wieder viele Interessenten finden. Bei der Licht-
projektion der Stadtwerke Mühlhausen kann man ebenfalls seine 
Geschicklichkeit unter Beweis stellen.

Vor fünf Jahren übergab Martin Hardegen das Geschäft an sei-
nen Sohn Alexander und damit an die fünfte Generation.

Text und Bild: Reiner Schmalzl

Schierschwende

Veranstaltungen

Weihnachtsfeier 
Seniorenverein 
Schierschwende
Einladung

Zu der am Mittwoch, dem 
12.12.2018, stattfindenden

Weihnachtsfeier

laden wir alle Senioreninnen 
und Senioren in unser Bür-
gerhaus ein.

Die Feier beginnt um 14:30 
Uhr mit einer Kaffeetafel.

Anschließend wird ein kleines Weihnachtsprogramm 
dargeboten.
Nach ein paar gemütlichen Stunden gibt es als Ab-
schluss noch Abendessen.
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In der Tischlerei werden auf Wunsch mit einem Laser adventliche 
Motive geschnitten und graviert.
Zusätzlich gibt es eine interessante Weihnachtsausstellung zu 
sehen. Auch der Nikolaus begleitet den Tag mit seinem wohlge-
füllten Geschenkesack.
Für das leibliche Wohl sorgen wieder Kinder- und Weihnachts-
punsch, Glühwein und Feuerzangenbowle im Garten, Kaffee 
und Kuchen, Soljanka und Gebratenes vom Holzkohlengrill. Das 
Nostalgie-Café öffnet ebenfalls wieder seine Pforten.
Weihnachtsdekoration aus der Floristik, Weihnachtliches aus 
den Werkstattbereichen Lädchen, Tischlerei, Schneiderei, Ker-
zenwerkstatt sowie von Anbietern aus der Region kann man für 
die adventliche Gestaltung des eigenen Heims und zur Komplet-
tierung der Weihnachtsgeschenke an vielen Ständen erwerben.

Wir freuen uns auf viele Gäste und einen frohen Advent.
Bernd Montag
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